
Unsere Angebote

	 Betreute Wohnformen für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene

	 Inobhutnahmestelle für Geschwister

	 Ambulante und Flexible Hilfen zur Erziehung

	 Heilpädagogische Tagesgruppe

	 Offene Angebote

	 Schulbezogene Jugendhilfe

	 Kindertagesbetreuung

	 Frühberatungsstelle

So erreichen Sie uns

SOS-Kinderdorf Bremen

Friedrich-Ebert-Straße 101

28199 Bremen

Telefon 0421 59712-0

Telefax 0421 59712-11

verwaltung.kd-bremen@sos-kinderdorf.de

Weitere Informationen finden Sie auf

www.sos-Kinderdorf-bremen.de

Wenn Sie die Arbeit des SOS-Kinderdorfes 
Bremen unterstützen möchten, freuen wir 
uns über Ihre Spende.

SOS-Kinderdorf Bremen
Sparkasse Bremen
IBAN DE73 2905 0101 0001 0451 60
BIC SBREDE22

Wir stellen Ihnen gerne eine  
Spendenbescheinigung aus.

Das SOS-Kinderdorf Bremen

Unser Kinderdorf ist
eine Stadt!
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Im SOS-Kinderdorf Bremen

	 geben wir Kindern, Jugendlichen und jungen  

Erwachsenen, die nicht bei Ihren Eltern aufwachsen 

können, ein zweites Zuhause,

	 betreuen wir Kinder in der Krippe, der Kita und der  

Schule sowie in unserer Tagesgruppe,

	 können Geschwister während der Inobhutnahme  

zusammenbleiben,

	 fördern wir die Ausbildung junger Menschen und 

begleiten Sie auf ihrem Weg in die Selbständigkeit und 

	 bieten wir Müttern und Vätern ein vielfältiges  

Beratungs-, Förder- und Unterstützungsangebot.

Und noch vieles mehr!

Im Bundesland Bremen

	 verschärft sich die Kluft zwischen Arm und Reich  

immer weiter,

	 hat das Elternhaus den größten Einfluss auf die  

Bildungschancen der Kinder,

	 gibt es überdurchschnittlich viele Langzeitarbeitslose,

	 ist jedes vierte Kind von Armut betroffen und

	 liegt die Quote der Alleinerziehenden über dem  

Bundesdurchschnitt.

Gutes tun ist leicht,  
wenn viele helfen!

Über 150 Mitarbeiter*innen setzen sich gemeinsam 
mit mehr als 100 Ehrenamtlichen tagtäglich für Kinder, 
Jugendliche und Familien ein. Wir kooperieren mit 
anderen Trägern, Vereinen und Initiativen. 

Dazu gehören zum Beispiel der Kinderschutzbund  
Bremen, Fluchtraum Bremen e. V.,  
die Bremer Philhar-
moniker und Werder 
Bremen.

Dank der finanziellen 
Unterstützung von 
Unternehmen, Stiftungen 
und privaten Förderern 
können wir viel für Kinder, 
Jugendliche und  
Familien bewegen. 

Bitte  

unterstützen 

Sie uns!


